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BAUEN, PLANEN, GEWÄSSER,WOHNEN

Vollzug des KommZG;
Zweckvereinbarung zwischen dem Zweckverband zurWasserversorgung der Schonstetter Gruppe
und der Stadt Wasserburg a. Inn zur Wasserversorgung von Grundstückenin der Gemeinde Eiselfing

I.

Die nachfolgende Zweckvereinbarung zwischen dem Zweckverband zur Wasserversorgung der Schonstetter Gruppe und
der Stadt Wasserburg a. Inn zur Wassen/ersorgung von Grundstücken in der Gemeinde Eiselfing wurde vom Stadtrat der
Stadt Wasserburg a. Inn am 26.10.2023 und von der Verbandsversammlung des Zweckverbands zur Wasserversorgung
der Schonstetter Gruppe am 12.12.2023 beschlossen und mit Schreiben des Landratsamtes Rosenheim vom 30.01.2024,
Zeichen 21-863/050 rechtsaufsichtlich genehmigt.

Zwischen dem Zweckverband zur Wasserversorgung der Schonstetter Gruppe,
vertreten durch den Verbandsvorsitzenden Bgm. Georg Reinthaler,

- im Folgenden „Zweckverband" genannt -

und der Stadt Wasserburg a. Inn,
vertreten durch den 1. BürgermeisterMichael Kölbl,

- im Folgenden „Stadt" genannt -

wird gem. Art. 2 und Art. 7 des Gesetzes überdie Kommunale Zusammenarbeit (KommZG), in der Fassung der Bekannt-
machung vom 20. Juni 1 994 (GVBI S. 555), zuletzt geändertdurch §8 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBI. S. 385, 586),
folgende

Zweckvereinbarung zurWasserversorgung von Grundstückenin der Gemeinde Eiselfing

geschlossen:

Ubertragung von Aufgaben und Befugnissen

(1) Der Zweckverband überträgtder Stadt gem. Art. 7 Abs. 2 KommZG die Aufgabe, die Wasserversorgung fürfolgende
Grundstückedurchzuführen:

" Dirnecker Str. 1 (Flumummer (FI.Nr.) 55), Dirnecker Str. 3 (FI.Nr. 60), Dirnecker Str. 5 (FI.Nr. 60/2), Dirnecker Str.
7-17a (FI.Nr. 60/1, FI.Nr. 52, FI.Nr. 67/1, FI.Nr. 52/2, FI.Nr. 67, FI.Nr. 67/2, FI.Nr. 53, FI.Nr. 66/1, FI.Nr. 53/1, FI.Nr.
66/2, FI.Nr. 70/1, FI.Nr. 66/4), Dirnecker Str. (FI.Nr. 66) - alle Gemarkung Bachmehring in 83549 Eiselfing,

" Hammerschmiede 1, 83549 Eiselfing (FI.Nr. 1, Gemarkung Bachmehring) und
" Langwied 8, 83549 Eiselfing (FI.Nr. 693, Gemarkung Bachmehring).

Die Lage der vorgenannten Grundstücke ist aus beiliegendem Plan ersichtlich, der wesentlicher Bestandteil dieser
Zweckvereinbarung ist.

(2) Zur Erfüllungdieser Aufgabe gehen alle notwendigen Befugnisse auf die Stadt über(Art. 8 Abs. 1 KommZG). Insbe-
sondere überträgtder Zweckverband der Stadt auch die Befugnis, die zur Erfüllung der übertragenen Aufgabe
notwendigen Satzungen zu erlassen, insbesondere die Benutzung der Einrichtung der Stadt fürdie in §1 Abs. 1 ge-
nannten Grundstückedes Zweckverbandes mit gleichen Satzungen wie fürden weiteren versorgten Bereich der Stadt
zu regeln und alle im Geltungsbereich dieser Satzungen zu ihrer Durchführungerforderiichen Maßnahmenzu treffen
(Art. 11 Abs. 1 und Abs. 2 KommZG). Im Einzelnen handelt es sich hierbei um folgende Satzungen:
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(3) Auf eine geordnete Versorgung der in §1 genannten Anwesen durch die Stadt ist zu achten. Die Stadt hat die in §1
genannten Anwesen zu denselben Bedingungen wie im eigenen Hoheitsbereich zu versorgen.

Laufzeit, Kündigung

(1) Diese Zweckvereinbarung wird auf die Dauer von 20 Jahren geschlossen. Sie verlängertsich jeweils um ein weiteres
Jahr, wenn sie nicht unter Einhaltung einer Frist von einem Jahr zum Ende eines Kalenderjahres gekündigtwird. Die
Kündigungbedarf der Schriftform.

(2) Das Recht zur Kündigungaus wichtigem Grunde (Art. 14 Abs. 3 Satz 2 KommZG) bleibt unberührt.

(3) Fürden Fall der Aufhebung der Zweckvereinbarung ist zwischen den Beteiligten eine einvernehmliche Regelung zu
treffen, mit der eine ordnungsgemäßeWasserversorgung des betroffenen Gebietes gewährleistetist.

(4) Im Falle der Kündigungoder Aufhebung der Zweckvereinbarung wird eine Vermögensauseinandersetzungzum Zeitwert
durchgeführt.

Kostenersatz

Aus dieser Vereinbarung ist kein laufender Kostenersatz zwischen dem Zweckverband und der Stadt zu leisten.

§4
Streitfälle

(1) Soweit diese Zweckvereinbarung keine Regelungen enthält,gelten die Bestimmungen des KommZG.

(2) Die Vertragschließendenverpflichten sich, stets so zusammenzuwirken, dass der Vertragszweck gesichert ist. Dies gilt
insbesondere auch dann, wenn sich die Grundlagen dieser Vereinbarung ohne Verschulden der Vertragspartner so
geänderthaben, dass es einem der Vertragspartner auch unter Berücksichtigung der beiderseitigen Interessen nicht
mehr zumutbar ist, an dem jetzigen Inhalt der Vereinbarung festzuhalten.

(3) Bei Streitigkeiten überRechte und Pflichten aus dieserZweckvereinbarung soll zunächstversuchtwerden,eine gütliche
Einigung zu treffen.
Kann eine Einigung nicht herbeigeführtwerden, ist die Rechtsauffassung des Landratsamtes Rosenheim zur Schlich-
tung der Streitigkeiten anzurufen.
Die Meinung der vorgenannten BehördehatfüralleBeteiligten bindenden Charakter.

Nebenabreden, Vertragsänderungen

(1) Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Änderungendes Vertrages bedürfen der Schriftform und der schriftlichen
Zustimmung der Vertragspartner.
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(2) Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages nichtig sein oder werden, oder sollte der Vertrag unvollstän-
dig sein, werden hiervon die übrigenBestimmungen nicht berührt.

(3) Die Vertragsschließendenverpflichten sich im Falle des Absatzes 2, die nichtigen Bestimmungen durch rechtlich und
wirtschaftlich gleichwertige Regelungen zu ersetzen. Im Falle nichtiger Bestimmungen oder der Unvollständigkeitsind
angemessene Regelungen zu vereinbaren, die dem am nächstenkommen, was die Vertragsschließendengewollt ha-
ben oder nach dem Sinn und Zweck des Vertrages gewollt haben würden.

Genehmigung, Bekanntmachung, Inkrafttreten

(1) Die Zweckvereinbarung ist nach Vertragsunterzeichnung der Aufsichtsbehördezur Genehmigung vorzulegen.

(2) Diese Zweckvereinbarung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig treten die Zweckvereinbarung
zurWasserversorgungverschiedenerAnwesen in der Gemeinde Eiselfing vom 05.07.1988/29.07.1988 und diedazu-
gehörigenÄnderungsvereinbarungenaußerKraft.

Zweckverband zur Wasserversorgung der Schonstetter Gruppe
Schonstett, 05.01.2024

gez.

Georg Reinthaler
Verbandsvorsitzender

Stadt Wasserburg a. Inn
Wasserburg a. Inn 02.01.2024

gez.

Michael Kölbl
1. Bürgermeister

Anlaae
Lageplan (Teil 1 und Teil II) gem. §1 Abs. 1

Die Zweckvereinbarung wird zur Erlangung der Rechtswirksamkeit bekanntgemacht.

Landratsamt Rosenheim
Rosenheim, 02.02.2024

gez.

Scheurl
Regierungsrätin

27



Anlage 1 zum Amtsblatt Nr. 02 vom 23.02.2024 des Landkreises Rosenheim

?t"" -\ ^
---^ ^

Lageplan - Teil 1
Antagegem- §I Abs. 1 der Zweckvereinbarung zur Wosserversorgiing von
Grundstucken in der Gemeinde Eiselflng v. 02.01.2024 bzw. 05.01.2024
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Lageplan Teil 11
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Anlage 2 zum Amtsblatt Nr. 02 vom 23.02.2024 des Landkreises Rosenheim

Anlage zur Zweckvereinbarung zur Wasserversorgung des GrundstückKesselseestr. 1
in der Gemelnde Edling v. 02.01.2024 bzw. 05.01.2024

Kein amtlicher Lageplan, nur ffir dienstliche Zwecke. Zur Maßentnahmenur bedingt geeignet!
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